
In Harheim hat die CDU 
bei der Landtagswahl 
mit 42,8% der Zweit-
stimmen ein sehr gutes 
Ergebnis erzielt. Noch 
einmal besser war mit 
48,4% das Ergebnis für 
unseren Wahlkreiskan-
didaten, Ministerprä-

sident Boris Rhein.

Ein Plus von 13,8% gegenüber der Wahl von 2018 ist 
ein fast schon sensationeller Zugewinn. Es zeigt aus 
unserer Sicht, dass die stabile und ruhige Arbeit der 
CDU in Wiesbaden wie vor Ort in Harheim von den 
Wählern anerkannt wird. Natürlich spielt auch das 
Berliner Chaos eine Rolle. Zusammen kommen die 
Ampelparteien SPD, Grüne und FDP gerade einmal 
auf  34,4%. Harheim will keine Ampel.

 

Die Grünen haben in der hessischen Landes-
regierung vergleichsweise sachorientiert mit der 
CDU zusammengearbeitet. Das wird von ihren 
Wählern honoriert, so dass trotz der inkompetenten 
und ideologiegetriebenen Politik in Berlin der 
Denkzettel mit -3,4% relativ moderat ausfällt.  

Die SPD stürzt auf 11,1% ab. Das ist ein Minus von 
8,3%. Die Spitzenkandidatin war wahrlich alles 
andere als ein Zugpferd. Die in unserem Stadtteil 
kaum präsente FDP fällt auf 4,3% (-1,1%). Erichs 
Erben ("Die Linke") hauchen auch in unserem 
Stadtteil mit 3,3% (-2,2%) langsam ihr Leben aus. 

Die AfD schneidet mit 12,2% der Stimmen (+0,1%) 
entgegen dem allgemeinen Trend in Harheim 
praktisch unverändert ab. Wir werden in unserem 
Stadtteil auch künftig ein bürgerliches Politikangebot 
machen und sind zuversichtlich, dass weiterhin nur 
relativ wenige Wähler die AfD für sich interessant 
finden.

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die der CDU ihre 
Stimme gegeben haben!

Wir möchten, dass unser 
Stadtteil zukunftssicher 
gemacht wird – essentiell 
hierfür sind leistungs-
fähige  Internetanschlüsse. 
Derzeit scheint es dafür 
eine gute Gelegenheit zu 
geben. Die Stadt Bad Vilbel 

hat mit der „Deutschen GigaNetz GmbH“, die 
Glasfaser-Anschlüsse anbietet, einen Koopera-
tionsvertrag geschlossen. Die CDU-Fraktion hat die 
Stadt Frankfurt per Ortsbeiratsantrag aufgefordert, 
auch für Harheim einen solchen Vertrag zu schließen.

Doch die erste Reaktion der Stadt war zurückhaltend. 
Wir haben deshalb noch einmal mit konkreten 
Nachfragen und Vorschlägen nachgelegt und die 
Stadt Frankfurt aufgefordert, endlich (wie zahlreiche 
andere Kommunen es längst getan haben) dem 
Rahmenvertrag mit der Gigabitregion Frankfurt-
RheinMain beizutreten. Dann wäre es auch möglich, 
mit einzelnen Anbietern konkrete Verträge zum 
Ausbau abzuschließen, also auch das Bad Vilbeler 
Angebot auf Harheim auszuweiten. Die Deutsche 
Giganetz hat schon vorbereitende Planungen für 
unseren Stadtteil erstellt. Es liegt jetzt an den 
Verantwortlichen der Stadt Frankfurt. 

„Für jeden Unterrichts-
raum müssen in demselben 
Geschoss mindestens zwei 
voneinander unabhängige 
Re tt u n g swe ge  z u  Au s-
gängen ins Freie oder zu 
notwendigen Treppen-
räumen vorhanden sein.“ 

Diese Anforderungen der „Muster-Richtlinie über 
bauaufsichtliche Anforderungen an hessischen 
Schulen“ werden im Altbau der Grundschule 
Harheim nicht erfüllt.  

Deshalb haben wir in einem gemeinsamen Antrag mit 
der SPD gefordert, weitere Flucht- und Rettungswege 
über Außentreppen zu realisieren. Die Stadt prüft 
derzeit die Umsetzung.



Nächste Sitzung am 27. November 2023, 20 Uhr, im 
Bürgerhaus.

Samstag, 9. Dezember und Sonntag, 10. Dezember 
2023 auf dem Alten Kirchplatz. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch an unserem Stand mit Glühwein, 
Mispelchen, Bratwurst und Käsefondue. 

Mittwoch, 21. Februar 2024, 19.30 Uhr, Da Aldo. 
Geselliges Gespräch zu aktuellen Themen aus 
Harheim und dem Rest der Welt. (Noch-)Nicht-
Mitglieder sind herzlich willkommen! 

Sonntag, 25. Februar 2024, 14 Uhr. Grundlagen der 
Erziehung von Jungbäumen und der Pflege alter 
Obstbäume. Kostenfrei, maximal 15 Teilnehmer, nur 
mit Anmeldung unter veranstaltungen@cdu-
harheim.de

Wir sind für Sie erreichbar 
per Email unter , info@cdu-harheim.de
per Telefon unter 06101-9844120, 
über unsere Website  www.cdu-harheim.de
– oder sprechen Sie uns einfach persönlich an.

V.i.S.d.P:
CDU Stadtbezirksverband Frankfurt-Harheim 
Kurt-Schumacher-Str. 30-32
60313 Frankfurt am Main

Haschisch und Marihuana 
sind leicht zu beschaffen 
und der Besitz für den 
Eigenkonsum wird nicht 
sanktioniert. Als Folge 
daraus ist der Konsum vor 
allem als Jugenddroge weit 
verbreitet. Dies gilt leider 
auch für unseren Stadtteil. 

Die Berliner Ampelregierung plant, trotz eindring-
licher Warnungen von Ärzten und Psychothera-
peuten, die Legalisierung des Kiffens ab 18 Jahren 
und die Erlaubnis des Eigenanbaus. 

Der grünen Frankfurter Gesundheitsdezernentin 
scheint die Legalisierung nicht schnell genug zu 
gehen. Frankfurt soll nach Verabschiedung des 
Gesetzes sogar zur "Modellregion Cannabisabgabe" 
werden.  

Wir wenden uns klar gegen diese Verharmlosung des 
Drogenkonsums, die gerade an Kinder und Jugend-
liche ein völlig falsches Signal sendet, und fordern die 
Stadtverordnetenversammlung auf, diesen Plan zu 
verhindern.

Sie möchten hier in Harheim Politik 
konkret mitgestalten? Dann werden 
Sie Mitglied bei uns! Füllen Sie 
e i n f a c h  d e n  A n t r a g  u n t e r 
h tt p s : //w w w.cd u .d e /m i tg l i e d -
werden aus oder folgen Sie dem QR-
Code und schon sind Sie dabei! 

Bauunternehmer Wilhelm 
Weiler war ein Visionär. In 
den 80er-Jahren ließ er auf 
s e i n e m  G e l ä n d e  n a c h 
Mineralwasser bohren und 
wurde in 100 Meter Tiefe 
fündig. Der Plan, Harheim 

zu Bad Harheim zu machen wurde letztlich wegen 
zahlreicher rechtlicher Hürden aber nie umgesetzt. 

Als Nebenerkenntnis ergab sich damals aber, dass in 
Harheim schon in 300m Tiefe über 40° Celsius 
warmes Wasser vorliegt. Zum Vergleich: Bei der 
derzeit von der Stadt Frankfurt am Rebstockbad 
durchgeführten Geothermie-Forschungsbohrung 
musste für das gleiche Ergebnis 800m tief gebohrt 
werden. 

Harheim könnte sich folglich besonders für die CO -2

neutrale und kostengünstige Erdwärmeversorgung 
eignen. Daher haben wir bei der Stadt Frankfurt über 
den Ortsbeirat  angeregt, eine Machbarkeitsstudie für 
ein Nahwärmenetz in unserem Stadtteil in Auftrag zu 
geben.
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